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[1743] August 28.                                                 A

MANIFEST [DES ÖSTERR. GENERALOBERSTEN JOHANN DANIEL VON MENZEL
IN ZUSAMMENHANG MIT DEN KRIEGERISCHEN AUSEINANDERSETZUN-
GEN U.A. ZWISCHEN FRANKREICH EINER- UND ÖSTERREICH, ENG-
LAND UND HOLLAND ANDERSEITS UM DIE ÖSTERR. ERBFOLGE]

Gehört zu AH 139/67

"Extract eines schreiben von denen Lothringischen Gräntzen ...[:]
Mann sichet in hiesigen Gegend allbreitt die Vortruppen derer Ment-
zelschen Husaren Und Von disem General ist in teütscher und Frantzö-

sischer Sprache ein Patent underm dato den 20.ten Junij ausgegangen
dessen Haubt=Jnhalt dahin gehet, dass der Herr Von Mentzel sagt: ...
Die Künigin in Ungarn [Maria Theresia] Meine höchste Gebieterin,
Lasset durch Mich die Länder Elsas, Burgund, Lothringen und Baar
[das Herzogtum Bar gemeint], Jtem die Franche Comte, und die Bistü-
mer Metz, Toul Und Verdun Jhrer Gnaden Versicheren, und hiemit be-
zeügen, dass Sie dero Armee keinessweg ausschicke, Und iemanden in
der Welt Unfug, und überlast Zuo machen. ess solten aber die Einwoh-
ner aller Orhten, die nicht in Kriegs=diensten stuenten, der Adel,
und die klöster, die Burger, Und sonderlich der Baur Mann Geruhig
stille bey hooff Verbleiben, keine Mauterey, Auflauff, Und Rotierun-
gen machen, und insonderheit kein Gewehr ergreiffen, Und Weder Di-

rectè, noch indirectè gegen die königl.e [ungarische: konkret
österr.] Armée agieren, Villmehr sollen sie villmehr Proviant, Fou-
rage, Brandsteüren, Und Contributionen richtig abliefferen, Jhro
May. die Königin hingegen, würde Männiglich allergnädigst beschüt-
zen, männiglichen Recht widerfahren, Und einem iedwedern Under sei-
nem Weinstockh, Und feigen baum ruehen Lassen. Jhro Mayestet hohe
Absichten giengen mit dem Marsch Jhrer Armée dahin, dass Höchst die
selbe wolten die Vorgedachten Länder, und Provintzen widerum in Jhr
Voriges Systema [des Röm. Reichs], Und die Chron Franckhreich in
Jhre alte Gräntzen setzen, damit selbiger fürs künfftig der Gewalt
genommen werden möge, Under dem Praetext Friedliebenden Absichten in
die teütsche Reichss=Affaires Und in die keyser=wahl ein Zuo mischen
[- Kaiser war seit 1742 der von Frankreich unterstützte Kurfürst von
Bayern, Karl [VII.] Albrecht -], Und noch Vill mehr das diser Chron
die Lust Vergehen möge, weiter an die schon lange gesuechte Vniver-
sal=Monarchie Zuogedenckhen. Die Königin Meine allergnädigste Frau,
Will Franckhreich hierumen, und in Zuokunfft die Müoh erspahren, Und
selbigess königreich im stand setzen, das ess bloss auff seine eigne
Erhaltung bedacht seyn müeste, Und kein anders Jnteresse Erwöhlen



könne , alss welches andere Pulsseance ebenfahl Erwöhlen , namblich
dass gleich gewicht in gantz Europa aufrecht Erhalten werden könne .
Nach disem kombt der h. r  General mit drohungen Lossgezogen , gegen
alle die ienige , welche hartnächtig , Und Widerspännig sich finden
Lassen würden , Und redet nit nur bloss Von Verheerungen mit feür
undt schwerth , Von Peinlicher Leibs = und Lebens =straffen , sonders
sagt auff guet kriegss =Männisch , Mann wurde die übertrettene diser
Patenten nöthigen , dass selbst einer dem andern Nasen , Und Ohren ab¬
schneiden müesste , Und hernacher Einer von den anderen als Rebellen
aufgehenkt werden solten . "

Von Abbé Beat Jakob Anton Zurlauben - AH 139 , 166
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